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Hyperspektralkameras für die Detektion von 
Methan (CH4) Gas 
 

 

  
Die Hyper-Cam Methan von Telops ist ein abbildendes 
Fourier Transform Infrarot (FTIR) Spektrometer zur 
Fernerkundung von Methangas (CH4). Diese 
Hyperspektralkamera wurde speziell für die Detektion und 
Beobachtung von Methangas-Quellen bzw. -Leckagen 
entwickelt, die selbst bei sehr geringen Konzentrationen und 
Durchflussraten die Detektion von Methan-Emissionen erlaubt. 
Methangas ist hochentzündlich und für das menschliche Auge 
unsichtbar. Eine Echtzeit-Visualisierung von Methangas aus 
der Luft (bspw. Flugzeug) oder vom Boden ermöglicht es 
Methan-Emissionen zu lokalisieren und deren 
Ausbreitungsrichtung sichtbar zu machen. Das Gehäuse der 
Hyper-Cam Methan wurde speziell für Messungen im Freien 
mit wechselhaften Witterungsbedingungen entwickelt. 
Diese hyperspektrale Infrarotkamera besteht aus einem 
Michelson-Interferometer, das im Wellenlängenbereich 
zwischen 7,35 μm - 8,25 μm aufzeichnet und eine 
benutzerdefinierte spektrale Auflösung von bis zu 0,25 cm-1 
zulässt. Die Hyper-Cam Methan ist mit einem 320x256 Pixel 
MCT FPA (Focal Plane Array)-Detektor ausgestattet, der 
mittels Stirling-Technik gekühlt wird. 
Die abbildende FTIR-Spektroskopie ist eine nicht-invasive 
Fernerkundungs-Technik für die Detektion und Identifikation 
von Gasen, wie Methan. Die Hyper-Cam Methan ist eine 
Hyperspektralkamera, die durch ihre einzigartige räumliche, 
spektrale und zeitliche Auflösung besticht. 
 
Bitte kontaktieren Sie uns für weitere Informationen. 

 
 
Hyper-Cam Methan für die Detektion 
von Methan (CH4) Gas 
 
Weitere Informationen: 
http://sphereoptics.de/hyperspektralka
meras-fuer-die-detektion-von-methan-
gas/ 

 

 

 

  


